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Die Fassadengestaltung der Benediktinerabtei Plankstetten
Zu den großen baulichen Veränderungen des Klosters, die zu 
Beginn des 18. Jahrhunderts durchgeführt wurden, zählt auch 
die Gestaltung der Fassade. Sucht man die Vorlage, nach der die 
Klosterfassade gestaltet wurde, muss man eigentlich nur über 
den Berg nach Greding fahren und das ehem. fürstbischöfliche 
Schloss in der Stadtmitte genauer anschauen. Zunächst fällt einem 
auf, dass es sowohl in Plankstetten wie auch in Greding einen 
ähnlich gestalteten Eckturm gibt. Hat man diesen Eckturm in sei-
ner Eigentümlichkeit erfasst, entdeckt man sofort, dass auch die 
gestalterisch abgesetzten Umrahmungen der Fensteröffnungen 
(Fensterfasche) einen Wechsel von Dreiecks- und Segmentgiebel 
aufweisen, die sich bei beiden Gebäuden finden. Der Unterschied 
besteht darin, dass in Greding die Fensterfaschen als Stuck aus-
geprägt wurden, während sie in Plankstetten „nur“ aufgemalt sind. 
Dadurch dass Fensterfaschen in Plankstetten nicht in Form einer 
Stuckarbeit ausgeführt wurden, sondern nur aufgemalt sind, wirkt 
die Fassade klösterlich schlicht und auch ruhiger. Geht man etwas 
weiter, so findet sich die gleiche Fassadengestaltung an der fürstbi-
schöflichen Residenz in der Stadtmitte Eichstätts. Dort ist bekannt, 
dass die Gestaltung der Fassade vom Hochfürstlichen Bau- und 
Maurermeister Jakob Engel (Giacomo Angelini [1632-1714] aus 
San Vittore/Monticello) geplant und ausgeführt wurde. Die Fas-
sadengestaltung in Plankstetten folgt den historischen Vorbildern 
in Greding und in Eichstätt. Urheber ist der Graubündener Archi-
tekt Giacomo Angelini, der den Gebäuden durch das italienische 
Flair eine gewisse Lebendigkeit und Leichtigkeit vermittelt, die in 
Plankstetten durch die Malerei verstärkt wird.

Mit einem herzlichen vergelt‘s Gott, 
Ihr Dr. Abt Beda Sonnenberg OSB

Patenschaft Fensterfaschen 

Gestalten Sie unser Kloster mit 
und werden Sie Pate/Patin 
Mit einer Patenschaft für eine oder 
mehrere Fensterfaschen sind nicht 
nur die Kosten für das Fenster 
gedeckt, sondern auch die Bän-
derungen, die an verschiedenen 
Stellen aufgetragen werden muss. 
Helfen Sie uns ein wenig Farbe 
ins Kloster zu bringen und über-
nehmen Sie eine Patenschaft. Auf 
Wunsch bringen wir Ihren Namen 
gerne unmittelbar auf die Fenster-
fasche an. 



Bitte wählen Sie ein Fenster aus, 
für welches Sie gerne die Paten-
schaft übernehmen würden.  
(z.B. B6) Für den Fall, dass Ihre 
erste Wahl bereits vergeben wur-
de, möchten wir Sie bitten zwei 
Alternativen zu nennen: 

1. Wahl: ____   

2. Wahl: ____  

3. Wahl: ____   

Patenschaft Fensterfaschen  
für das renovierte St. Gregor Gebäude

AA Fenster mit  
Kreissegment: 230 €

BB Fenster mit  
Dachsegment: 230 €

CC  Fenster  
einfach: 160 €

Das ausgefüllte Formular senden Sie bitte an unten stehenden Kontakt. 
Sie erhalten anschließend ein Bestätigungsschreiben mit einem  
Spendenformular.  

Abt Beda Sonnenberg OSB - Klosterplatz 1, 92334 Berching
E-Mail:    info@kloster-plankstetten.de   //   Fax: 08462 206 -122
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Haus St. GregorHaus St. Gregor
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Bitte füllen Sie Ihre Anschrift aus:

Name:                                                                 

Vorname:						                      

Adresse:						                       

PLZ/Ort						                   

E-Mail:						           

Tel.: 							           
Ihre Daten werden nur für die Abwicklung  

der Patenschaft verwendet! 

Übersicht FensterkategorienÜbersicht Fensterkategorien


